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Epilog

Sehr geehrter Leser:

Bücher von Linda K. Hubalek

Über den Autor

Eine süße historische Romantik in 1892.

Maggie Brenner, die älteste Tochter in der Nicht Unübertroffene Versandhandel-Bräute Serie Buch,  Sarah Snares ein Soldat,  wuchs auf der  riesigen Cross C Ranch nördlich von Clear Creek auf. Maggie und alle  ihre Geschwister  wurden von Sarah und Marcus Brenner adoptiert, als Maggies  verwitwete Mutter nach der Geburt ihrer Dreierbrüder starb. 

Als Erwachsene wäre Maggie lieber die Gegend verlassen worden, um mit kleinen Kindern zu arbeiten, aber sie zieht stattdessen nach Clear Creek, wenn ihre jüngeren Schwestern Molly und Maisie den Kleiderladen der Stadt übernehmen.

Die Peashooter Society (die älteren Frauen in der Kirche)  entscheidet, dass Maggie einen Mann braucht, um ihr Leben zu beenden, auch wenn Maggie sich danach sehnt, in einem Waisenhaus zu arbeiten, um Kindern zu helfen, ein Zuhause zu finden.

Peter Gehring verließ zusammen mit fünf Freunden New York City in einem verwaisten Zug, als Peter vier Jahre alt war. Er wurde von einem Schneider und seiner Frauadoptiert. Jetzt aus der Armee, wo Peter ein Barbier war, bekommt die Gruppe von Freunden  die Chance, in einer kleinen Gemeinschaft zu leben und zu arbeiten, dank des Plans der Peashooter Society.

Wegen Peters  großer, sperriger Statur denken seine Wohltäter, dass er gebaut wurde, um die Schmiede zu führen, obwohl er nichts über das Handwerk weiß. Zum Glück übernimmt er stattdessen den Friseurladen, genießt das Haareschneiden und besucht jeden, der vorbeischaut.

Peter und Maggie beginnen eine Freundschaft, die  in Liebe wächst,  und  dann  zementiert ein zufälliges Treffen einer Gruppe von Waisenkindern im Zug ihre Zukunft.

Klingt nach Schicksal? Vielleicht. Ein glückliches immer wieder? Auf jeden Fall!
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1892

Clear Creek

Peter Gehring studierte die Innenstadt, als er und seine Freunde vom Depot zum Pfarrhaus gingen. Clear Creek sah aus wie jede Grenzstadt der 1890er Jahre, ähnlich den Städten, die er im östlichen Kansas kannte. Außer es fehlten Bäume im Vergleich zu Topeka.

Wie jede andere Stadt hatte es seine benötigten Geschäfte;das Büro des Sheriffs, das Postamt,  eine Apotheke,  ein Friseursalon,  ein  Arzt und  ein Anwaltsbüro. Schön, auch eine Bibliothek in der Stadt zu sehen.

Petrus las die Zeichen, die er so weit sehen konnte, nachdem er das Depot verlassen hatte.  Clancy es  Café. Taylor es Mercantile. Lundahl Möbel. Reagan  PhOtographie. Adolphes Fleischmarkt. Shepard and Sons Saddlery. Am Ende des Blocks stand das  Paulson Hotel und ein wenigentfernt.

Barton Miller und sein Bruder Gordon führen die sechs auf ihre Mission. Ihr jüngerer Bruder Squires, passend zu den älteren beiden mit ihren braunen Haaren und Augen, und sechs-Fußhöhe, hinter ihnen folgen. Ihr Freund Wesley Preston ging mit Squires spazieren.

Und dann folgten Peter und Tobin Billings  hinterher, wie sie es immer    getan haben, seit sie sich in einem verwaisten Zug kennengelernt haben, als sie noch jungen.

Was für ein Kontrast sie von den Miller-Brüdern waren. Wesley war blond, von mittlerer Größe. Dann war tobinBillings, ein kurzer Mann mit knallroten Haaren, und er selbst, mit Kohle-schwarzeHaare, die über alle von ihnen auf über sechseinhalb Fuß hoch in seinen Stiefeln.

Peter war erst vier Jahre alt, als der Zug New York City verließ, in Richtung Westen. Aus irgendeinem Grund beobachtete Barton, der Älteste mit zehn Jahren, die drei Streuner zusammen mit seinen Brüdern auf ihrer Reise. Vielleicht saßen die sechs zusammen im Zug. Peter hatte nur ein paar vage Erinnerungen an diesen Zeitrahmen, und die meisten von ihnen waren nicht die, an die er sich erinnern wollte.

Obwohl sie getrennt worden waren, als sie von verschiedenen Familien adoptiert wurden, lebten sie immer noch alle in der gleichen Gegend, während sie aufwuchsen und in Kontakt blieben. Sie traten vor fünf Jahren gemeinsam in die Armee ein, verbrachten diese Jahre in Fort Riley und hatten sich vor kurzem aufgehalten.

Auf dem Heimweg, um ihre Familien zu besuchen, war ihr Zug ausgeraubt worden, und sie waren gezwungen worden, aus dem Zug auszusteigen und zurück in die nächste Stadt zu gehen. Sie hielten an, um Briefe abzuholen, die aus dem Postwagen gesprengt wurden, als sein Tresor für sein Geld gesprengt wurde.

Barton schlug vor, die Post abzuholen und einzuschalten, in der Hoffnung, dass es eine Belohnung geben könnte. Aber ein geöffneter Brief änderte die Richtung ihres Lebens.

Eine Mrs. Kaitlyn Reagan schrieb an die Zeitung Kansas City Star, um eine Anzeige für ihre Stadt zu machen. Sie brauchten sechs junge Männer, um nach Clear Creek, Kansas, zu ziehen, um verschiedene Jobs zu übernehmen. Als Gegenleistung für ihr Engagement würden sie auch Eine Wohnung und eine Frau erhalten. Obwohl er und Wesley über die Gültigkeit des Briefes besorgt waren, beschloss die Gruppe, die Jobs zu versuchen, um in der gleichen Gemeinschaft zu leben. Nicht jeder hatteeine guteVerbindung zu seinen Adoptiveltern, und das wäre ein Neuanfang für alle.

Peter blickte auf den Friseursalon zurück und fragte sich, wie das Innere aussah. Er hatte in seinen Jahren im Militär auf vielen Positionen gedient, einer davon war eine Zeit lang der Post-Barber. Aufgrund seiner Ausbildung in der Herstellung von Kleidung, war er gut mit der Schere, obwohl er seine linke Hand verwenden musste.

Er beugte seine rechte Hand, bewegte seine Finger so weit sie  sich bewegen konnten, angesichts ihrer bleibenden Narben. Seine Hand war noch verwendbar, außer er konnte nichts Kleines fest im Griff haben, wie einen Stift, eine Gabel oder eine Schere.

Was würden die möglichen Bräute über seinen scarRing und Einschränkungen sagen? Er hatte eine Frau aufgrund seiner Verpflichtungen nicht umworsté, also wusste er nicht, wie Frauen reagieren würden. Es schien die älteren Frauen nicht zu stören, als er mit  ihnen im Pfarrhaus asatete. 

Die meiste Zeit dachte er nicht an die Narben, weil sie ein Teil von ihm gewesen waren, so weit zurück, wie er sich erinnern konnte. An dem Tag, an dem seine Eltern bei einem Brand ums Leben kamen.

***
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MAGGIE BRENNER STAND imKleiderladen und beobachtete, wie sechs junge Männer auf der Promenade über die Straße gingen. Sie schienen ein Ziel entsprechend ihrem Schritt zu haben, aber sie schafften es immer noch, sich in den Geschäften in der Stadt umzusehen.

Sie ahnte, dass es sich um Besucher direkt am Westzughandelte,  der vor minuten am Depot hielt, weil sie alle Teppichtüten in verschiedenen Größen trugen.

Die ersten drei Männer schienen Brüder zu sein, durch ihr passendes Aussehen und wie sie gleich gingen. Drei weitere Männer folgten, sahen aber mit ihren unterschiedlichen Höhen und Varianten der Haarfarbe unter ihren Hutkremanten überhaupt nicht aus.

Einer war blond von durchschnittlicher Höhe. Ein anderer Mann war sehr kurz mit leuchtend roten Haaren, die unter dem Kavalleriehut, den er trug, zu sehen waren. Er schien nonstop zu sprechen, während sie gingen.

Der letzte Mann war sehr groß, breit-schulterfrei, mit schwarzen Haaren unter seinem schwarzen Hut. Eigentlich war er mit einem schwarzen Anzug mit weißem Hemd und einer  taubengrauen   Weste bekleidet. Die anderen Männer trugen den gleichen Kleidungsstil, aber in typischen Braun- und Blautönen.

Maggie fragte sich, ob der Mann seine Kleidung wegen seiner langen Arme und Beine maßgeschneidert haben müsse.

"Die ersten drei Männer sehen aus, als könnten sie Brüder sein",  sagte  Maisie,  ihre  jüngste Schwester, als sie und ihre andere Schwester Molly zu Maggie zogen.

Von Geschwistern konnte man nie erzählen. Maggie und Maisie mit hellbraunen Haaren und leuchtend blauen Augen waren echte Schwestern, aber Molly, die große mittlere Schwester mit aschenblonden Haaren und Haselnussaugen, wurde aus einer anderen Familie adoptiert, als ihre Eltern Sarah und Marcus Brenner gleichzeitig acht Kinder aufnahm.

Maggie dachte an den höchsten Mann in der Gruppe. Etwas über seine strahlschwarzen Haare und maßgeschneiderten Anzug löste ihr Interesse.

Obwohl Maggie ihr Elternhaus, die Cross C Ranch, vermisste, genoss sie die Vielfalt der Aktivitäten in Clear Creek.

"Deshalb liebe ich es, in der Stadt zu leben! "  Maisie gestikulierte aus dem Fenster. "Wir haben so viel vermisst... Action und Klatsch auf der Ranch. "

Als Mary Jones vor ein paar Monaten die Kleiderladen-Wohnung herunterfiel und sich am Rücken verletzte, beschloss sie, ihr Geschäft zu verkaufen. Mary, ihr Mann Kiowa und ihre Kinder Burdette und Nolie lebten nun in einem umgebauten Haus, um Marys rollenden Stuhl unterzubringen.

Maisie bat ihre Eltern, das Geschäft zu kaufen und sie in der Wohnung im Obergeschoss leben zu lassen. Sie stimmten dem Verkauf zu, solange Maggie und Molly mit ihr umzogen.

Maggie stimmte zu, weil sie immer geholfen hatte, sich um ihre Schwestern und fünf Brüder zu kümmern. Da sie alle nun gewachsen sind, brauchte sie etwas zu tun.

Maggie schaute Molly an, wohl wissend, dass sie lieber auf der Ranch reiten würde, als  auf der Ranch zu sitzen, aber sie würden beide alles tun, um ihre Schwester in  der Stadt zu etablieren.

Molly musste einen Rancher heiraten, aber noch hatte eine solche Person darum gebeten, sie zu hofen.

"Lasst uns wieder an die Arbeit gehen. Es nützt nichts, aus dem Fenster zu starren, da die Männer die Straße verlassen haben. Wir werden die Nachrichten über diese Männer schließlich hören",  sagte Maisie, als sie sie von der Außenansicht wegschoss.

Lorna Elisons neues Kleid ist fast bereit für eine Passform. Ich gehe zu ihrem Haus, um zu sehen, wann sie zur Verfügung steht, um in den Laden zu kommen", sagte Molly eilig, als sie nach ihrem Hut griff und aus der Tür rutschte.

Aber -  Maisie an, aber machte sich nicht die Mühe, weiterzumachen, da Molly bereits vor der Tür stand.

Maggie bemerkte, dass Molly nur ein paar Schritte gegangen war, bevor sie anhielt, um sich in der Sonne zu sonnen und die knackige Herbstluft einzuatmen.

Maggie setzte sich an die Nähmaschine und beschloss, sich auf das Babykleid zu konzentrieren, das sie herstellte. Als sie Materialreste hatten, die zu klein für größere Kleider waren, verwendete Maggie sie, um Kinder- oder Babykleidung zu gestalten. Es gab immer jemanden in der Gemeinschaft, der Kleidung für ihre Kinder brauchte, so wie es ihre Mutter vor Jahren tat.

Maggie brach ihre Arbeit ab, um sich an ihre frühen Tage auf der Cross C Ranch zu erinnern. Ihr Vater starb bei einem Ranchunfall, und sein Arbeitgeber  Isaac Connely zog vorübergehend in das Vorarbeiterhaus auf der Ranch, um ihnen zu helfen. Maggies Mutter war schwer mit Kind und brauchte Hilfe bei der Verwaltung ihrer Kinder in ihrem Zustand. Maggie war sechs jahre alt und hilfsbereit in ihrem Alter, aber ihr Bruder Marty war vier Jahre alt und eine Handvoll Energie, um sich zu korralieren. Und Maisie war kaum zwei Jahre und noch in Windeln.

Das Leben änderte sich in einem Augenblick, als ihre Mutter, bereits in Wehen, fiel und traf ihren Kopf auf dem Küchenherd. Sie war lange genug bei Bewusstsein, um dreifache Jungen zur Welt zu bringen, aber dann starb sie und hinterließ sechs Waisenkinder. Sarah Wilerson war während der Geburten an der Seite ihrer Mutter, und Marcus Brenner kümmerte sich während der Qual um Maggie und ihre Geschwister.

Das Paar heiratete und adoptierte die sechs von ihnen, plus die fünfjährige Molly und den dreijährigen Moses, Geschwister, die ihre Eltern auf einem Wagenweg im Westen Kansass verloren hatten. Sie alle zogen in Isaac Connelys riesiges Ranchhaus.

Cate, Sarahs verwitweteMutter,  zog ein, um zu helfen, und heiratete Isaac Connely später im selben Jahr. Sie waren liebevolle und standhafte Großeltern für die acht von ihnen, und jedes Kind in der Gegend von Clear Creek in dieser Angelegenheit.

Maggie stand von ihrem Hocker auf und brauchte jetzt selbst frische Luft.

"I'm going to the postoffice", rief Maggie Zumaisie, die ein Kleid auf einem Arbeitstisch ausbreitete.

Ihre Schwester hob kaum ihre Hand, um zu winken, als Maggie ihr Hutband unter ihr Kinn band und sich aus der Tür ließ. Wie Molly gab es Zeiten, in denen Maggie frische Luft und Freiheit brauchte.
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Maggie saß mit ihrer Familie zwei Reihen hinter Kaitlyn Reagan und ihren Gästen. Die sechs Neuankömmlinge sahen nicht wohl aus, als sie in der ersten Reihe der Kirche saßen, aber Maggie war sich sicher, dass sie keine Wahl hatten.

Pastor Reagan hatte die Männer beim ersten Gottesdienst vorgestellt, ohne zu sagen, warum sie in der Kirche waren, aber der Klatsch hatte sich bereits in der Stadt ausgebreitet. Die sechs würden in der Stadt arbeiten und offene Stellen in verschiedenen Betrieben besetzen. Und die Gruppe hatte Kaffee im Pfarrhaus mit dem Peashooter Verein, wie die älteren Frauen der Kirche genannt wurden.

Immer wenn Maggie die Männer einscannte, beendete sie immer Peter Gehring. Heute konnte sie den Hinterkopf studieren, da er ohne Hut in der Kirche war. Sein dickes schwarzes Haar hatte ein wenig Welle in sich, bevor die Länge seinen Jackenkragen berührte. Er trennte seine Haare auf der linken Seite, und es war gerade genug von einem Schloss nach vorne fallen, dass sie es zurück bürsten wollte.

"Bittesingen Sie unser Schlusslied, Nummer eins in Ihrem Gesangbuch", fragte Pastor die Gemeinde und zog Maggie aus ihren Tagträumen über Petrus.

"Maggie? Molly  lehnte sich ihr zu und flüsterte:  "Willst du dasBlatt wenden? "

Oops. Sie starrte den Mann vor ihr an und drehte die Seiten nicht auf das Gesangbuch, das sie mit ihrer Schwester teilte.

"Sorry. "

Maggie  drehte sich schnell auf die rechte Seite und hob das Gesangbuch, damit Molly die andere Hälfte des Buches halten und auch die Musik lesen konnte.

Maggie sang den Altpart, während Molly Sopran sang und ihre Stimmen mit den anderen in der Gemeinde vermischte. Sie schaute auf, als Peter sich umdrehte, um nach ihrem Duett zu suchen, und hörte seine tiefe Bassstimme. 

Oh, mein. Was für eine schöne Stimme er hatte. Alles, was sie brauchten, war ein Tenor, um ein Quartett zu vervollständigen.

Maggie blickte molly an, aber sie schien nicht von Peters Blick fasziniert zu sein, aber Maggie fühlte ihre Wangen erröten, während sie weiter singen wollte.

Nach der Hymne senkte sie ihren Kopf, um den letzten Segen von Pastor zu empfangen, hob ihn aber schnell wieder auf, um zu sehen, wohin Petrus nach dem Gottesdienst ging. Maggie nahm an, dass die Männer sonntags Abendessen im Pfarrhaus aßen.

"Girls, I need to talk to you",  rief ihre Großmutter Cate Connely zu ihnen, während sie darauf warteten, aus ihrer Pfote herauszutreten.

Sie und ihre Schwestern waren von ihrer Wohnung zur Kirche gegangen und warteten gespannt darauf, ihre Familie zu begrüßen, als sie in der Stadt ankamen. Aber die Schwestern bekamen keine Gelegenheit, mit ihrer Mutter und Großmutter zu sprechen, weil Kaitlyn Reagan die Schwestern wegwinkte und die beiden ankommenden Frauen um die Ecke der Kirche zog, um privat zu sprechen.

"Hallo, Oma," Maggie und ihre Schwestern begrüßten Cate fast im Einvernehmen, jeder gab ihr eine Umarmung, als sie die Pfote verließen.

"Opa und ich möchten Sie zum Abendessen im Paulson Hotel verwöhnen. "

"Ah, das ist süß von dir, Oma",  antwortete Maisie, als sie eine Umarmung von ihrem Großvater erhielt.

" Wir werden später in dieser Woche in die Stadt kommen, umBesorgungen zu machen und zu besuchen",  unterbrach ihre Mutter Sarah ihr Gespräch, als sie ihre Töchter umarmte und küsste.

"Sie bleiben nicht auch zum Abendessen? "  Molly fragte. Maggie hasste das Heimweh, das aus der Stimme ihrer Schwester sickerte.

"Sorry, Molly. Nicht heute. Bis bald",  antwortete ihr Vater Marcus, als er sie auch umarmte.

Maggie beobachtete, wie ihre Eltern und Brüder zu den Buggys gingen, um nach Hause zurückzukehren. Warum eilten sie heute davon, anstatt in der Stadt zu bleiben und zu besuchen, wie sie es normalerweise taten?

"Ist etwas falsch auf der Ranch, Opa? Eines der Pferde krank? "  Molly fragte, weil sie auch den schnellen Ausstieg ihrer Familie bemerkte.

"Nein, alles ist in Ordnung, Molly. Gehen wir zum Hotel",  versicherte Opa ihr, während er seinen Ellenbogen ausstreckte. "Darf ich ihre Eskorte heute sein, junge Dame? "

"Natürlich, Opa. Mollys  Lächeln kehrte bei den Großeltern zurück.

Maggie bemerkte, dass Amelia und ihre Eltern, Reuben und Darcie Shepard, ebenfalls in Richtung Hotel gingen. Die Paulsons müssen heute mit einem großen Publikum zum Abendessen rechnen, denn die Familie hat die Kirche direkt vor der letzten Hymne verlassen. Das mussten sie gelegentlich tun, da die Mädchen in ihrem Familienhotel beim Essen halfen.

Maisie zog weiter, um Amelia einzuholen, und maggie ließ mit ihrer Großmutter spazieren gehen.

"Wie geht es  im  Kleiderladen weiter? Und mit den dreien von euch? "

Maggie dachte zu sagen, "gut",  aber beschlossen, ehrlich zu sein.

"Maisie freut sich über das Nähen und Verwalten des Ladens und die Chefin ihrer älteren Schwestern für eine Abwechslung. Aber es gibt nicht wirklich genug Arbeit, um die drei von uns beschäftigt zu halten, Oma. "

"Dann tun Sie etwas anderes. Der Connely Reichtum wird Sie unterstützen. Edna Clancy würde sie jeden Tag begrüßen, ebenso wie Violet Henley. Oder Lucas Boyle. "

"Das stimmt. Ich habe Kinderkleidung aus Materialresten gemacht",  gestand Maggie. "Ich sehe Kinder in derSchule, die in Not sind, aber ich habe nicht herausgefunden, wie ich ihnen Kleidung geben kann, ohne die Gefühle ihrer Eltern zu verletzen. "

"Du wirst es herausfinden. Denken Sie an die Mission des Fünf-Trunk-Raums, Bräute ein neues Kleid für ihre Hochzeit zu geben. Vielleicht gibt es eine Möglichkeit, ein Kinderzimmer zu machen? "

"Ich werde darüber nachdenken. "

"Und wie ist Molly? Noch Heimweh? "

" Sie verbringt mehr Zeit damit, sich mit einer Nähnadel an dieLackierung sanierenzustarren. Molly muss zurück auf die Ranch, Oma. "

"Lasst uns ihr etwas mehr Zeit geben. Ich denke, dieses Abendessen kann ihr etwas zum Nachdenkengeben",  sagte ihre Oma, als sie durch die Hoteltür ging, die von ihrem Großvater offen gehalten wurde.

"Mädchen, wir gehen in den Veranstaltungsraum, nicht in den Speisesaal",  sagte Oma, als sie sie aufregte, die Richtung zu ändern.

Maggies Herz übersprang einen Schlag, als sie durch die Tür schaute und Peters große Gestalt unter seinen Freunden sah. Haben sie heute mit den Männern gegessen?

Maggie bemerkte, dass die Männer zusammen mit dem Zimmermann Mack Regan und dem Business-Investor Kiowa Jones am Nachmittag ihrer Ankunft durch die Innenstadt gefahren waren, im Clancy es Café zu Abend athoben und sich dann alle in die Friseurwohnung zurückgezogen hatten.

Gestern arbeiteten sie im Friseurladen, gaben dem Ort ein gutes Schrubben und malen die Wände.

Avalee, Nadine und Helen Paulson standen vor der Tür und begrüßten dieGäste,  als sie ankamen.

Maggie ließ den Arm ihrer Großmutter los und sidled up to Avalee. "Was ist los? "  Maggie flüsterte, um nicht auf sich aufmerksam zu machen.

Avalee lächelte weiter, antwortete aber knapp. "Wir essen mit den Neuankömmlingen zu Abend, um sie in der Gemeinschaft willkommen zu heißen. "

Maggie suchte Peter wieder. Vielleicht sitzt sie an seinem Tisch. Der Raum wurde mit sechs Tischen für je vier Personen eingerichtet. Die Paulsons hatten ihr bestes Porzellan  und Kristall auf den Tischen verwendet. Und die jüngeren Mädchen müssen Die Servietten gefaltet haben, weil die ausgehungerten Tücher in Spitzen auf dem Teller standen.

"Die Bestuhlung ist bereits beschlossen. Suchen Sie nach Ihrer Namenskarte",fügte  Avalee hinzu, bevor sie die Hand der nächsten Ankömmlinge schüttelte.

Maggie beobachtete, wie die Männer um den Tisch liefen und auch nach ihren Sitzen suchten.

"Maggie, du sitzt bei uns",  rief Tante Millie zu ihr, während ihr Onkel, Marschall Adam Wilerson, den Stuhl für seine Frau herauszog.

OEBPS/d2d_images/chapter_title_above.png





OEBPS/d2d_images/chapter_title_corner_decoration_left.png





OEBPS/d2d_images/cover.jpg
Nicht tibereinstimmende
P | Versandhandel Braute Serie

LINDA HUBALEK





OEBPS/d2d_images/chapter_title_corner_decoration_right.png
GXO+—





OEBPS/d2d_images/chapter_title_below.png





OEBPS/d2d_images/scene_break.png





